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…und plötzlich sind sie weg?

Studienverlaufsdaten als „Frühwarnsystem“ für 
Studienabbruch

Kristina Hauschildt
HIS-Institut für Hochschulforschung
Vortrag im Rahmen der Tagung „Studienabbruch unvermeidbar?“
Fachhochschule Brandenburg, 06.03.12
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• TRACKIT!-Projekt
• „Tracking“- Begriff und Konzept
• Verbreitung in Europa
• Nutzung
• Beispiele von Hochschulen

Studienverlaufsdaten als „Frühwarnsystem“ für 
Studienabbruch
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TRACKIT!-Projekt
• Ziele

– Kartierung systematischer Nachverfolgung von 
Studienverläufen in Europa durch Länder & Hochschulen

– Analyse der Motive und Wirkungen
– Einschätzung der Potentiale und Hindernisse

• Projektpartner 
– European University Association (Koordination)
– HIS-Institut für Hochschulforschung (HIS-HF)
– Irish Universities Association/ UCD Geary Institute
– Lund University
– University of the Peloponnese
– Centre for Social and Educational Policy Studies, Danish School 

of Education, Aarhus University
• Gefördert durch das Lifelong-Learning Programm der EU
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Phase 1: Überblick zu 
Trackinginitiativen in Europa auf 
HS-, nationaler u. internationaler 
Ebene
Dokumentation von in Gebrauch oder 
in Vorbereitung befindlichen 
Trackinginitiativen und –modellen
(Europa, national und institutionell)
Dezember 2010- Juni 2011

Phase 2: Detaillierte Analyse der 
Trackingaktivitäten ausgewählter 
HS

Erstellung von 20 ausführlichen 
Berichten über Institutionen, basierend 
auf Site Visits und Interviews

Juli 2011- März 2012

Phase 3: Synthese & Bericht
Kartierung & Motive & Wirkungen & 
Evaluation

Synthese & Bericht von Phase 1 & 2

April 2012- Oktober  2012

TRACKIT!-
Projekt
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Tracking-Daten

• Nachverfolgung von Studienverlauf oder 
Verbleib von Studierenden

• Individuelle oder aggregierte Daten
• Verwaltungsdaten oder Befragungen
• Institutionelle, nationale oder 

internationale Ebene

Daten-
erhebung

Daten-
analyse

Daten-
nutzung
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Schule Bachelor Master Promotion
Hochschulsystem

Arbeits-
markt

Internationale Organisationen
z.B. Europäische Kommission, OECD

Nationale und regionale Behörden
z.B. Bildungsministerium

Hochschulen
z.B. Hochschulverwaltung

Daten
Trackingdesign

StudienfachwechselStudien-
verlauf

Rahmenbedingungen:
•Hochschulsystem
•Bedingungen an der HS

Studierenden-
eigenschaften

Abschluss

Kernvariablen

Abbruch

Hochschulzugangs
-berechtigung

Kontextvariablen

Studierendentracking während des 
Studiums

Framework 
conditionsAbsolventen-

eigenschaften

Vertikale und horizontale
Tätigkeitsangemessenheit

Einkommen
und 
Einkommens-
verlauf

Dauer des 
Übergangs

Tätigkeits-
merkmale

Kernvariablen

Rahmenbe-
dingungen

Kontextvariablen

Absolvententracking während des 
Übergangs in den Beruf oder in ein 

anderes Programm
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Quelle: eigene Darstellung auf Basis vorläufiger Ergebnisse des TRACKIT! Projekts

Verbreitung von Studierendentracking auf nationaler 
Ebene
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Quelle: eigene Darstellung auf Basis vorläufiger Ergebnisse des TRACKIT! Projekts

Methoden des Studierendentrackings auf nationaler 
Ebene
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Quelle: eigene Darstellung auf Basis vorläufiger Ergebnisse des TRACKIT! Projekts

Verbreitung von Studierendentracking auf 
Hochschulebene
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Warum Tracking?

Nationale und regionale Behörden
z.B. Bildungsministerium

§Qualitätsmanagement und -entwicklung
§Ressourcenverteilung ins und innerhalb des Hochschulsystems
§Politikplanung und Entwicklung

Internationale Organisationen
z.B. Europäische Kommission, OECD

§Förderung des Europäischen Hochschulraums
§Qualitätsmanagement und -entwicklung
§Stärkung des Wettbewerbs um hochqualifizierte Studierende und Forscher
§Studierenden- und Absolventenmobilität

Hochschulen
z.B. Hochschulverwaltung

§Qualitätsmanagement und -entwicklung
§Entwicklung und Verbesserung von Studierenden- und Absolventenservices
§Umgang mit Diversität
§Marketing
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Beispiel 1
University College Dublin

• Tracking-Instrumente - Studierendentracking
– Studieneingangsbefragung
– Einschreibdaten
– Nationale Befragung zu Studierendenengagement
– Semesterstartbefragung
– „Academic Analytics“

• Tracking-Instrumente - Absolvententracking
– „First Destinations“ Report
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Beispiel 1
University College Dublin

Aktivität und Erfolg der 
Studierenden:
•Büchereinutzung
•Nutzung der virtuellen
Lernumgebung
•Workload
•Leistung: Noten und 
Wiederholungen
•Modulregistrierung
•Prüfungsrhythmus

Erfassung von…

Academic Analytics

Motivation

• Studierende mit
hohem
Abbruchrisiko
identifizieren

• Abbruchraten
senken

Intervention

• Ansprache und 
Beratung durch
Studienberater und 
Peer-Mentor
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Beispiel 2
Sabanci University, Türkei

• Tracking-Instrumente - Studierendentracking
– Studierenden-Informations-System (online)
– Befragung Austauschstudierenden

• Tracking-Instrumente - Absolvententracking
– Exit Interviews
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4 Gruppen
Von 
•“Dringende
Unterstützung nötig”
bis
•“Vorübergehende
Schwierigkeiten”

Beispiel 2
Sabanci University, Türkei

Studierendendaten:
•(Bildungs-) 
Hintergrund
•Fach
•Status (Voll-/ 
Teilzeit)
• Noten
•Module

Erfassung
von…Motivation

• Studierende
mit Schwierig-
keiten
identifizieren

• Betreuung
verbessern

Intervention

• Ansprache
nach Priorität

• Lern-
strategien

• Psycholo-
gische
Beratung

• Familien- u. 
persönliche
Probleme

• Einbindung
des aka-
demischen
Betreuers

Einteilung

Centre for Individual and 
Academic Development
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• TRACKIT!-Projekt
• „Tracking“- Begriff und Konzept
• Verbreitung in Europa
• Nutzung
• Beispiele von Hochschulen

Studienverlaufsdaten als „Frühwarnsystem“ für 
Studienabbruch
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• Fragen?
• Anmerkungen?
• Eigene Erfahrungen?

Studienverlaufsdaten als „Frühwarnsystem“ für 
Studienabbruch


